
  

 

Liebe Faistenauerinnen und Faistenauer! 

Informationen des Bürgermeisters 
Nr. 1/2010-E190 Jänner 2010 

06228/2212-0, gemeinde@faistenau.at, www.faistenau.gv.at 

Amtliche Mitteilungen an einen Haushalt 
zugestellt durch Post.at 

In der aktuellen Familienpass - Broschüre gibt es wie-
der ein großes und abwechslungsreiches Angebot für 
preisgünstige Aktivitäten. Für jede Witterung stehen 
interessante Programme aus Sport, Kultur und Spaß 
zur Auswahl - sei es in der Natur oder auch als Alterna-
tiven für Schlechtwettertage. Betriebe in Stadt und 
Land Salzburg bieten in Verbindung mit dem Familien-

pass ermäßigten oder freien Eintritt an. Besonders auf-
merksam machen wollen wir auf die 50% ermäßigten 
„Familienschitage“, in ausgewählten Salzburger Schi-
gebieten. 
Broschüre sowie Familienpass gibt’s kostenlos im Bür-
gerservicebüro. Die Broschüre ist auch im Internet un-
ter www.familie-salzburg.at abrufbar. 

NEUE FAMILIENPASS-BROSCHÜRE 2010 

AUS DEM GEMEINDEAMT 

Wie bereits angekündigt möchte ich gleich zu Beginn des neuen Jahres über Themen, welche uns in nächster 
Zeit beschäftigen werden, berichten.  

GESTEINS– UND SCHOTTERABBAU AM LIDAUN 
Nach einigen Vorgesprächen, hat am 09.07.2009 Herr KR Sepp Eder als Geschäftsführer der SSK (Salzburger 
Sand- & Kieswerke GmbH) die Gemeindevertretung über die beabsichtigten Maßnahmen am Lidaun informiert. 
Dabei wurde ein Großkonzept vorgestellt, welches folgende Eckdaten umfasste:  
∗ Geplantes Abbaugebiet - oberhalb der Forststraße im Bereich des Klaushofliftes (Ostflanke Lidaun) 
∗ Flächenausmaß - ca. 18 - 20 ha Gesamtfläche 
∗ Abbaumengen - ca. 100.000 - 120.000 Tonnen pro Jahr in Form eines trichterförmigen Kulissenabbaues 

von oben, d.h. nicht einsehbar, mit einhergehender Rekultivierung 
∗ Abtransport - über Schachtabwurf und Förderbänder bis zur Aufbereitungsanlage Nähe Landesstraße 

(Bereich Klaushoflift). Eventuell zusätzliche Arbeitsstraße zwischen Aufbereitungsanlage und bestehender 
Forststraße (Rodelstrecke) 

∗ Zusätzlicher Schwerverkehr auf der Hinterseestraße Richtung Hof, durchschnittlich 25 LKW Fahrten ab 
Werksfläche, pro Arbeitstag 

Er informierte die Gemeindevertretung auch darüber, dass es aus seinen Erfahrungen durch dieses Abbausys-
tem, zu keinen größeren Belastungen hinsichtlich Staub, Sicht oder Lärmbelästigungen am Berg kommen wird. 
Zum Abtransport betonte Eder, dass sein Unternehmen bereits auf lärmarme LKW umgestellt ist und die Anzahl 
der Fahrten sich nach Bedarf (einmal mehr oder weniger) richten wird. Er berichtete weiter, dass um die Probe-
bohrungen angesucht wurde und über eine konkrete Abbauabsicht erst nach Vorliegen eines Gesteinssubstanz 
Ergebnisses entschieden wird. In einem Telefonat bestätigte mir Herr Eder, dass in der Zwischenzeit diese     
Arbeiten abgeschlossen sind und ein Laborergebnis bis Ende Jänner erwartet wird. Er selbst rechnet mit einem 
positiven Ergebnis. In diesem Fall müsste um eine Abbaugenehmigung angesucht  werden, zu dem selbstver-
ständlich viele rechtliche Verfahrensschritte notwendig wären. Erst dann kann sich die GV im Detail mit dem 
Projekt auseinandersetzen. Dazu haben die GV Mitglieder bereits im Herbst eine Besichtigung von Abbaustand-
orten und Betriebsanlagen des Unternehmens durchgeführt, um für diesen Fall auch gerüstet zu sein. Darüber 
hinaus, müsste auch eine Bürgerinformation mit Projektvorstellung stattfinden. Das ist der offizielle Stand, wel-
cher der Gemeinde zur Zeit bekannt ist. 

380KV-LEITUNG 
Nach ersten Medienberichten im letzten Sommer fand im Herbst eine Bürgermeisterinformation über mögliche 
Leitungsvarianten statt. Dabei würde in einem Projekt auch unser Gemeindegebiet entlang der Gemeindegrenze 
zu Ebenau betroffen sein. Zur Zeit werden von Verbund und Salzburg AG die vorgelegten Varianten geprüft und 
es ist bis zum Frühjahr mit weiteren Informationen zu rechnen. Es ist also noch alles offen. 

 

Der Bürgermeister 
Hubert Ebner 



  

 

 

Gemäß § 63 iVm §§ 71 und 72 des Salzburger Raum-
ordnungsgesetzes 2009 – ROG 2009, LGBl Nr 30/2009 
idgF, wird kundgemacht, dass der Entwurf der Abän-
derung des Bebauungsplanes der Grundstufe für den 
Bereich 

'Eckfeld‘ (Lechnergründe)  TF GN 522 und 495/6 KG 
Faistenau bis 09.02.2010 im Gemeindeamt während der 
Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufliegt (es soll 
die max. Traufhöhe geändert werden.) 
Grundeigentümer im Planungsgebiet werden aufge-
fordert, beabsichtigte Bauführungen im Planungsge-
biet bekannt zu geben.  
Schriftliche Anregungen zur Erstellung des Entwurfs 
der Abänderung des Bebauungsplanes können eben-

falls innerhalb der Auflagefrist eingebracht werden. 
Träger öffentlicher Interessen, sowie Personen, die ein 
Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, inner-
halb der Auflagefrist begründete schriftliche Einwen-
dungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine ein-
wandfreie Beurteilung möglich ist. 
Eine Aufnahme von unverbauten Flächen in den Flä-
chenwidmungsplan kann nur erfolgen, wenn eine Nut-
zungserklärung abgegeben wird. Für Nutzungserklä-
rungen ist das durch Verordnung der Salzburger Lan-
desregierung festgelegte Formular zu verwenden (§ 29 
Abs 1 ROG 2009). Entsprechende Formulare liegen bei 
der Gemeinde auf. Der Bürgermeister Hubert Ebner 
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AUS DEM BAUAMT 

ÄNDERUNG DES FLÄCHEN-
WIDMUNGSPLANES 

Im folgenden Bereich soll der Flä-
chenwidmungsplan der Gemeinde 
Faistenau geändert werden und das 
betroffene Gebiet in Hinblick auf die 
Bebauungsplanung planfreigestellt 
werden. 
Anregungen, Wünsche und Bauab-
sichten können ab sofort im Bau-
amt der Gemeinde bekannt gege-
ben werden. 
 Bereich Sportplatz Grill, Erweite-
rung der bestehenden Sportflä-
che Grundstück Nr. 29/1 KG 
Faistenau 

 
 
 

GUTE NACHBARSCHAFT 

Leider erreichen uns immer wieder 
Mitteilungen über nächtliche Ruhe-
störungen, besonders in Mehrfami-
lienhäusern etc. Ich ersuche euch 
alle, die Ruhezeiten im Sinne einer 
guten Nachbarschaft einzuhalten 
und auf einander Rücksicht zu neh-
men. Dies gilt für den frühen Mor-
gen genauso wie für den Abend ab 
22.00 Uhr. 
In einer Zeit, die von Egoismus ge-
prägt ist, sollten wir alle wieder Zei-
chen der guten Gemeinschaft zei-
gen! 

ALTES FAISTENAU 

Wir möchten in Zukunft immer wie-
der alte Aufnahmen von Faistenau 
zeigen. Dazu freuen wir uns natür-
lich, wenn ihr uns Aufnahmen 

bringt. Konkret werden derzeit Auf-
nahmen vom Bereich der Mitteregg
-Almen (es soll dort noch Überreste 
eines „Gschlössls“ gegeben haben) 
sowie Aufnahmen des Schiliftes 
Faistenau „Wald“ (wurde vor genau 
50 Jahren errichtet) gesucht. Die 
Bilder werden von uns sofort ein-
gescannt, damit die Originalauf-
nahmen bei euch bleiben können. 
DANKE für eure Hilfe! 

HEIZSCHECK 
 

Auch für die Heizperiode 2009/2010 wird das Land Salz-
burg mit dem Heizscheck die finanziellen Mehrbelastun-
gen der kalten Jahreszeit für SalzburgerInnen mit niedri-
gem Einkommen ausgleichen. 
Der Heizscheck ist eine einmalige Unterstützung von  
€ 150, die unabhängig von der Art des verwendeten 
Brennstoffes gewährt wird. 
Für diese Unterstützung gelten folgende Voraussetzun-
gen: Nachweis über Heizkosten 
 Nachweis, dass das Monatsnettoeinkommen die 
 nachstehenden Richtsätze nicht übersteigt. 
 Alleinlebende: € 800,00 
 Ehepaare / Lebensgemeinschaften: € 1200,00 
 Jedes Kind im Haushalt: € 200,00 
 Jede weitere erwachsene Person: € 400,00 
Informationen und Anträge erhalten Sie im Bürgerbüro. 

ZUSCHUSS ZU JAHRES - UND  
MONATSKARTEN POSTBUS 

Die Gemeinde Faistenau gewährt für Jahres– und 
Monatskarten für die Fahrt zur Arbeit mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln, also Postbusse, einen Zu-
schuss von 10 Prozent des Kartenpreises. Im Ge-
gensatz zur Landesförderung kann der Gemeinde-
zuschuss bereits unmittelbar nach Kauf der Jahres-
karte beantragt und erhalten  werden. Der Zu-
schuss für die Monatskarte kann nach Ablauf der 
Gültigkeit beantragt werden. Anträge liegen im Bür-
gerbüro auf. Voraussetzung für die Förderung: 
Ständiger Wohnsitz in Faistenau — Zusteigstelle 
liegt im Ortsgebiet von Faistenau — Antragsteller 
nutzt die Karte selbst — Erwerb der Karte zwischen 
01. Jänner 2010 und 01. Jänner 2011 — maximale 
Förderung von einer Jahreskarte oder 12 Monats-
karten pro Person und Jahr.  

AUS DEM GEMEINDEAMT 

Kundmachung 
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SCHULEN, BILDUNG UND JUGEND 

AUS DER WIRTSCHAFT 

Floristin gesucht! 
 

Für unser Blumengeschäft  in Faistenau suchen wir 
eine zuverlässige, freundliche Floristin halbtägig, 
oder eine Floristin ganztags für beide Geschäfte. 

 
Bei Interesse bitte 
melden unter Tel. 

Nr. 06221/7803 
oder 0650/6419446 

Blumen Rieger
Ihr Blumenfachgeschäft
5322 Hof, Kirchengasse 12
Tel: 06229/2277
5324 Faistenau, Am Lindenplatz 7
Tel: 06228/2637

Gärtnerei
5322 Hof, Baselstattweg 3
Tel./Fax: 06221/7803
0650/6419445 u. 6419446
Email: blumen.rieger@sbg.at

Schüler/innen der Volksschulen 
Faistenau und Hintersee und deren 
Eltern informierten sich umfassend  
bei dem Tag der offenen Tür am 10. 
November 2009 in der Sporthaupt-
schule Faistenau. Der sportliche 
Eignungstest findet am 20. 1. von 
14:30 bis ca. 17:00 Uhr statt, die 
Eltern werden umgehend über das 
Ergebnis informiert. Der Anmelde-
zeitraum für den Besuch der Sport-
hauptschule (Schwerpunkt- oder 
Basisklasse) ist vom 15. – 19. Febru-
ar 2010. Die Anmeldung erfolgt per-
sönlich mit dem Original der Schul-
nachricht der Volksschule. Ein El-
ternbrief ergeht an die Eltern der 
Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen der Volksschulen Faiste-
nau und Hintersee. Information gibt 

es auch auf unserer Hompage. 
Bei der traditionellen Adventbene-
fizveranstaltung „Weg ins Licht“ am 
16. Dezember 2009 konnten        ca. 
350 Besucher/-innen einen besinnli-
chen Abend mit anspruchsvollen 
Beiträgen aus vielen verschiedenen 
Fachgebieten erleben. Der Spen-
denerlös von über € 908,28 wird ei-
ner Familie aus Hintersee zu Gute 
kommen. Herzlichen Dank für Ihren 
Besuch und die großzügige Mithil-
fe! 
Am 23. Februar wird die Landes-
meisterschaft der Schulen im Lang-
lauf durch die Sporthauptschule 
Faistenau auf unserer Loipe nahe 
der Schule durchgeführt.  
Wir freuen uns auf  die Teilnahme 
der Bezirksmeister der Schulen des 

Landes und natürlich unserer eige-
nen Langläufer in unserem schö-
nen Langlaufdorf. 
 

Folgende Termine für diverse Meis-
terschaften wurden wie folgt fixiert: 
 

26. 1.  Bezirksmeisterschaft im 
Langlauf (klassisch) in Thalgau 
2. 2. ÖLTA-Knaben in Seekirchen 
3. 2. BM Schi alpin auf der Post-
alm 
4. 2. ÖLTA-Mädchen in Strasswal-
chen 
23. 2. LM im Langlauf in Faistenau 
 

HD Helga Ebner und das Team der 
Lehrer/innen der Sporthauptschule 
Faistenau 
www.hs-faistenau.salzburg.at 

Aktuelles aus der Sporthauptschule 
Tag der offenen Tür  –  Eignungstest für Schüler/-innen – Anmeldeverfahren - „Weg ins Licht“  -  

Landesmeisterschaft der Schulen im Langlauf - Termine 

Der 1. Faistenauer Winterabend  
unter der 1000-jährigen Linde  

am 27.12.2009 war ein voller Erfolg. 

Wir konnten sehr viele Urlaubsgäste begrüßen und die      
Su Rehrl Group mit Jazz & Swing ist wunderbar ange-
kommen. Auch das für die Kulinarik & Organisation zu-
ständige Car Styling Team Faistenau war rundherum 
zufrieden, sowohl Bosna als auch eine typisch-
winterliche Süßspeise unserer Region, die Pofesn, wa-
ren heiß begehrt. 
Um ca. 21 Uhr ging sogar der Glühwein aus – doch der 
Glühmost und eine besondere Delikatesse, warmer Rot-
weinlikör mit Sahnehaube im Schoko-Keksstamperl, 
schmeckte bis zum Schluss wunderbar und wärmte von 
innen. 
Romantische Schwedenfeuer sorgten für Wärme von 
außen. Und zum krönenden Highlight gab es bei der 
Nummer „Let it snow“ tatsächlich die ersehnten Schnee-
flocken. Ein Winterabend wird also auch für das heurige 
Jahr wieder angedacht!  

AUS DEM TOURISMUS 

Zum 90er: 
KLEBER Hans, Bramsaustraße 10/4 
Zum 85er: 
EBNER Alfred, Lidaunstraße 32 
Zum 75er: 
KLAUSHOFER Paul, Döllerstraße 10 
RADAUER Rupert, Hamoosau 39 
KLAUSHOFER Agnes, Tiefbrunnaustraße 105 
Zum 70er: 
EBNER Helmut, Hinterseestraße 51 
TANZBERGER Johann, Lohstraße 48 
TAUTSCHER Horst, Am Hochfeld 15 
LEITGEB Josef, Ramsaustraße 76 
RESCH Maria, Lidaunstraße 40 

GRATULATIONEN 



  

 

VERANSTALTUNGEN 

Jänner 2010 

Februar 2010 

20 
Mi 

  Faistenau u. 
Hintersee 

BUNDESMEISTERSCHAFTEN d. 
Justizwache Österreich 

21 
Do 

    
Faistenau u. 
Hintersee 

  
BUNDESMEISTERSCHAFTEN d. 
Justizwache Österreich 

22 
Fr 

  Faistenau u. 
Hintersee 

BUNDESMEISTERSCHAFTEN d. 
Justizwache Österreich 

23 
Sa 

  
  
  

Faistenau u. 
Hintersee 
  

BUNDESMEISTERSCHAFTEN d. 
Justizwache Österreich 
  

24 
So 

09.00 
  
  

Dorfloipe 
Faistenau 
  

LANGLAUFEN Landescup 
Landesmeisterschaften 
Bezirkscup - Klassisch 

30 
Sa 

10.00 Turnhalle 
Faistenau 

1. HALLENTURNIER 
des 1. FC Ebnerwirt 
(für alle heimischen Vereine und 
Wirtshausmannschaften) 

31 
So 

10.00 Alter  
Sonnenhang 

HORNERSCHLITTENRENNEN 

2 
DI 

19.00 Pfarrkirche MARIA LICHTMESS Abendmesse 
mit Blasiussegen 

4 
Do 

14.00 GH Botenwirt PENSIONISTENVERBAND 
Franz Auer 

6 
Sa 

20.00 GH Alte Post MUSIKERMASKENBALL der 
TMK Faistenau 

10 
Mi 

14.00 Oberhinteregg SENIORENNACHMITTAG 
Hartl Klaushofer 

Erfolgreiche Aktion des TC Faistenau 
 

Der Tennisclub Faistenau konnte 2009 eine erfolgreiche 
Jugendaktion durchführen. 50 ambitionierte junge Ten-
nisspieler beteiligten sich mit Feuereifer unter der Anlei-
tung geprüfter Trainer. 

Der TC Faistenau und die jungen Tennistalente danken 
auf diesem Wege allen die dazu beigetragen haben, dass 
diese Aktion erfolgreich durchgeführt werden konnte. 

AUS DEN VEREINEN 

Motto:  
„Wickie und die starken Männer“ 


